


Am Nationaldenkmal der Brüder Grimm, in Hanau, beginnt sie, die 
Deutsche Märchenstraße – und damit Ihre Reise durchs Märchenland.

Folgen Sie der einzigartigen Route durch unterschiedliche Landschaften, 
abgelegene Dörfer und heimelige Fachwerkstädtchen bis nach Bremen. 
Sagenumwobene Burgen, märchenhafte Schlösser und ungezählte 
Märchenbrunnen säumen den Weg.

In Schlosshotels wie in rustikalen Klausen wird Ihnen gerne das Kissen 
aufgeschüttelt und das Tischlein reich gedeckt. Erzählabende, Kostüm-
führungen und Bühnenprogramme runden das märchenhafte 
Reiseangebot ab. Ob in Märchenparks oder Museen, auf romantischen 
Waldwegen oder märchenhaften Laternenpfaden, im Rahmen von 
Gruppenführungen oder auf eigene Faust, Ihr Ziel ist stets dasselbe: 
das Tor zu einer Welt, wo Märchen erlebbar werden.







Entlang der Deutschen Märchenstraße: 
Viele unserer Partnerbetriebe haben E-Ladestationen!

„Es war einmal …“ egal, ob beim Märchenmusical oder den Theater-
festspielen, ob in der interaktiven Museumslandschaft, dem Freizeit-
park, bei spannenden Märchentagen oder beim stimmungsvollen 
Martkttreiben in der Weihnachtszeit – immer wieder begegnen und 
bezaubern uns die seit Kindertagen liebgewonnenen Gestalten, 
die entlang der beliebten Route mit ihren Geschichten zuhause sind. 
Darüber hinaus versprechen ein halbes Dutzend Zeugnisse des 
UNESCO-Welterbes der Menschheit und fünfzehn Naturparks zwischen
Hanau bis Bremen und Buxtehude unvergessliche Urlaubserlebnisse 
für Naturliebhaber und Kulturinteressierte. 

Auf Schusters Rappen … oder doch lieber mit dem Paddelboot, 
hoch zu Ross oder ganz neuzeitlich mit dem E-Bike? Um auf der 
Deutschen Märchenstraße aktiv unterwegs zu sein, gibt es viele attrak -
tive Angebote. Entspannen Sie beim Wandern auf einem der wunder-
baren Premiumwege durch ursprüngliche Wälder und Täler und 
über aussichtsreiche Höhen. Oder erkunden Sie mit dem Fahrrad die 
neue Raderlebnisroute – schier unbegrenzt sind die Möglichkeiten 
für einen erlebnisreichen Aktivurlaub.

Nur das Beste für Leib und Seele – dafür sorgen unsere Gastgeber 
und Partner entlang der märchenhaften Route. Ob deftig-lecker 
oder Haute Cuisine – in den Restaurants und Gasthöfen erwarten Sie 
kulinarische Vielfalt und jede Menge regionale Spezialitäten. Wollten 
Sie schon immer mal im Baumhaus übernachten oder doch lieber 
im Schlosshotel? Bevorzugen Sie das komfortable Wellnesshotel 
oder lieben Sie es mit dem eigenen Wohnmobil unterwegs zu sein? 
Entlang der Deutschen Märchenstraße haben Sie im besten Sinne 
die Qual der Wahl.

Jetzt neu – mit der App der Deutschen Märchenstraße alle 
Informationen, den umfassenden Service und digitale Erlebnisse 
auf Handy oder Smartphone immer verfügbar: komfortable 
Navigation und Routenführung, individuelle Reiseplanung rund 
um die Uhr und faszinierenden Erlebniswelten mit Augmented 
Reality.
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Prospektmaterial

App – tauche 
ein in die Welt 
der Märchen

Deutsche Märchenstraße 
Ein Reise- und Lesebuch mit Märchen, 
Sagen und Legenden
ISBN: 978-3-8271-9155-7 

Auf den Spuren der Brüder 
Grimm

Seit 1975 lädt die Deutsche Märchenstraße dazu ein, von Hanau, dem Geburtsort 
von Jacob und Wilhelm Grimm, bis zu den Bremer Stadtmusikanten den Spuren 
der berühmten Brüder zu folgen.

Gelebt haben sie in Hanau und Steinau an der Straße, beide heute o�ziell „Brüder-
Grimm-Stadt“, in Marburg, Kassel und Göttingen sowie Berlin. Abgesehen von 
Berlin werden diese Lebensstationen durch die Deutsche Märchenstraße verbunden 
und erö�nen vielfältige Zugänge zu einem beeindruckenden Lebenswerk. 
Hanau lädt in jedem Jahr zu den Brüder Grimm Festspielen ein und in Steinau lässt 
sich fast begreifen, wie die Grimms als Kinder gelebt haben. Die GRIMMWELT Kassel 
zeigt Jacob und Wilhelm als weltweit vernetzte Sprachwissenschaftler und präsentiert 
einen unermesslichen Schatz: ihre persönlichen Handexemplare der „Kinder- und 
Hausmärchen“, Teil des UNESCO-„Memory of the World“. 
Die Universitätsstadt Marburg entführt geradezu in die Zeit romantischer Welt -
  erkundung, während in Göttingen die beiden Brüder vor allem als politisch enga -
gierte Gelehrte kennenzulernen sind.

Spuren der Grimms und wichtiger Zeitgenossen lassen sich auch an vielen anderen 
Orten entlang der Deutschen Märchenstraße �nden. Ludwig Emil Grimm beispiels -
weise hat die Malerkolonie Willingshausen mit geprägt. Jacob war häu�g zu 
Fuß am Hohen Meißner unterwegs, im heutigen Geo-Naturpark Frau-Holle-Land. 
Und die Schauenburger Märchenwache erinnert an Wachtmeister Krause, der den 
Grimms – im Tausch gegen „abgelegte Beinkleider“ – Märchen erzählt hat.

Auch wir könnten hier noch manches erzählen. 
Doch … begeben Sie sich selbst auf märchenhafte Entdeckungsreise 
auf den Spuren der Brüder Grimm.

GrimmsMärchenReich in Hanau (oben) 
Brüder Grimm-Haus in Steinau (Mitte); 
GRIMMWELT Kassel (unten); 



A4

A7

A7

A7

A7

A7

A2

A39

A2

A1

A1

A27

A27

A24

A1

A38

A5

A5

A45

A5
A3

A3

A49

A66

A45

A44

Naturpark Naturpark 
Steinhuder MeerSteinhuder Meer

Naturpark
TERRA.vita

NaturparkNaturpark
Solling-VoglerSolling-Vogler Brocken

Naturpark
Eichsfeld-Hainich-Werratal

NaturparkNaturpark
Eichsfeld-Hainich-WerratalEichsfeld-Hainich-WerratalEichsfeld-Hainich-Werratal

NaturparkNaturpark
ReinhardswaldReinhardswald

NaturparkNaturpark
HabichtswaldHabichtswald

National- und Naturpark Kellerwald-EderseeNational- und Naturpark Kellerwald-Edersee

NaturparkNaturpark
Hessischer SpessartHessischer SpessartHessischer Spessart

NaturparkNaturparkNaturpark
WeserberglandWeserbergland

Schloss Schloss Schloss Schloss Schloss 
BerlepschBerlepschBerlepschBerlepschBerlepsch

nach Münchennach Münchennach München

nach Heidelbergnach Heidelberg

nach Rhein/Ruhrnach Rhein/Ruhrnach Rhein/Ruhrnach Rhein/Ruhrnach Rhein/Ruhrnach Rhein/Ruhrnach Rhein/Ruhrnach Rhein/Ruhr

nach Würzburgnach Würzburg

nach Dresden/Eisenach

nach Nordhausen/nach Nordhausen/nach Nordhausen/
Eisleben/HalleEisleben/Halle

nach Dortmund/Kölnnach Dortmund/Köln

nach Berlinnach Berlinnach Berlin

nach Rhein/Ruhrnach Rhein/Ruhr

nach Rhein/Ruhr

nach Lübeck

nach Schwerin

nach Kiel

Naturpark Teutoburger Naturpark Teutoburger 
Wald/Eggegebirgeald/EggegebirgeWald/EggegebirgeW

Nationalpark
Wattenmeer

Naturpark
Lahn-Dill-BerglandLahn-Dill-Bergland

NaturparkNaturparkNaturpark
VulkanregionVulkanregionVulkanregion
VogelsbergVogelsbergVogelsberg

nach Bremerhaven

Schloss
Bückeburg Bückeburg Bückeburg 

Naturpark MündenNaturpark MündenNaturpark MündenNaturpark MündenNaturpark MündenNaturpark MündenNaturpark MündenNaturpark MündenNaturpark Münden

Elbe-Lübeck-Kanal

WerraWerra

Fulda

FuldaFulda

NidderNidder

WeserWeserWeser

Weser

Mittellandkanal

Steinhuder
MeerMeer

LeineLeine

Oker

Aller

Elbe

SchwalmSchwalm

LahnLahn

Eder-StauseeEder-Stausee

Nordsee

Diese Karte ist nicht maßstabsgerecht.   Diese Karte ist nicht maßstabsgerecht.   

Entfernungen (direkter Weg):
Hanau – Bremen ca. 600 km  
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Deutsche Märchenstraße
Alsfeld
Europäische Modellstadt für Denkmalschutz mit 
weltbekanntem Rathaus. Über 400 Fachwerkhäuser, 
Stadtmuseum und Märchenhaus mit großer Puppen-
stuben-Sammlung von 1850 bis 1950. Jährlich im Juni: 
Kräuter- und Märchentag.
Tel. 06631 182-165
www.alsfeld.de

Bad Karlshafen
Barocke Planstadt mit historischem Hafen, Deutsches 
Hugenottenmuseum, Weser-Therme und Schi� fahrt. 
Sagenumwobene Krukenburg-Ruine im mittelalterlichen 
Stadtteil Helmarshausen mit ehemaliger 
Benediktiner-Abtei und Museum.
Tel. 05672 9226140
www.bad-karlshafen-tourismus.de

Bad Oeynhausen
Märchenmuseum mit zahlreichen Erzählveranstaltungen 
und jährlichen Märchentagen, Kurpark, Bali-Therme, 
GOP-Varieté, Spielbank, Theater im Park, Museumshof, 
Kurkonzerte, Literaturfest Poetische Quellen.
Tel. 05731 1300 
www.badoeynhausen.de

Bad Sooden-Allendorf
Historische Altstadt mit geschlossenen Fachwerkzeilen
am Fuße des Hohen Meißners im  „Reich der Frau Holle“. 
Märchenlaternenweg, Gradierwerk, Salzmuseum.
Tel. 05652 95870
www.bad-sooden-allendorf.de

Bad Wildungen
Die elegante Gesundheitsstadt am Nationalpark Keller-
wald-Edersee hat viele Gesichter: die malerische Fachwerk-
Altstadt mit Stadtmauer, Hexenturm und Barockschloss, 
das mondäne Jugendstil-Kurviertel, Europas größter 
Kurpark und das Schneewittchendorf Bergfreiheit. 
Tel. 0800 7910100 (gebührenfrei) 
www.bad-wildungen.de

Baunatal
Baunatal bewegt - einfach märchenhaft mit dem 
Brauhaus Knallhütte, Geburts- und Lebenshaus der  
„Märchenfrau“ der Brüder Grimm, Dorothea Viehmann. 
Verschiedene Märchenskulpturen in den einzelnen 
Stadtteilen, Hotels mit persönlicher Atmosphäre und 
moderner, zentral gelegener Wohnmobilstellplatz.
Tel. 0561 95379580  www.baunatal-bewegt.de

Bodenwerder
Münchhausen-Museum, Münchhausen-Spiel und 
Musical, Denkmäler und historische Altstadt.
Tel. 05533 405-41
www.muenchhausenland.de

Bovenden
Die Burg Plesse lädt als märchenhaftes Aus� ugsziel mit 
herrlichem Blick ins Leinetal und gep� egter Gastronomie 
zum Verweilen ein. Führungen mit der Symbol� gur „Adel-
heid von Plesse“ sind buchbar. Sagenhafte Burg Plesse – 
erschienen im Band „Deutsche Sagen“ der Brüder Grimm.
Tel. 0551 82010
www.bovenden.de  www.freunde-burgplesse.de

Bremen
Heimat und Open-Air Spiel der weltberühmten  „Bremer 
Stadtmusikanten“, historischer Marktplatz und Altstadt 
mit den UNESCO-Welterbestätten Rathaus und Roland, 
Böttcherstraße mit Glockenspiel, Schnoorviertel (ältester 
Stadtteil), Stadt der Luft- und Raumfahrt, Fahrradstadt.
Tel. 0421 3080010  www.bremen.de/tourismus

Buxtehude
Malerische Hanse- und Märchenstadt mit schmalen 
Altstadtgassen und historischen Fachwerkhäusern, dort 
wo Hase und Igel um die Wette liefen. Märchenhafte 
Veranstaltungen, wie Stadt- und Themenführungen 
„Mit Has´ und Igel durch Buxtehude“ und Winter-
märchen Buxtehude.
Tel. 04161 501-2345  www.buxtehude.de/tourismus

Ebergötzen
In der „Herrenmühle“, heute ein Museum, werden Max & 
Moritz lebendig und im Europäischen Brotmuseum er-
fährt man alles über Brot aus den verschiedenen 
Epochen und Ländern.
Tel. 05507 7181 (Wilhelm-Busch-Mühle)
Tel. 05507 999498 (Europäisches Brotmuseum)
www.wilhelm-busch-muehle.de  www.brotmuseum.de

Frankenberg (Eder)
Philipp-Soldan-Stadt, Fachwerkstadt mit über 
500 Jahre altem 10-türmigen Rathaus, traumhaftes 
Wandermärchen mit 1. Premium-Stadtwanderweg 
Deutschlands, Aussicht vom Hexenturm über die 
Altstadt.
Tel. 06451 505-207
www.frankenberg.de  www.wandermaerchen.eu

Freiensteinau
Mit seiner wunderschönen Mittelgebirgslandschaft 
liegt Freiensteinau im südlichen Vogelsberg. 
Der Nieder-Mooser See mit Campingplatz und 
der Freizeitpark Vulkan laden zum Verweilen 
und Erholen ein.
Tel. 06666 960021
www.freiensteinau.de

Fritzlar
Fast 1300-jährige Dom- und Kaiserstadt mit malerischen 
Gassen, dem historischen Marktplatz, eindrucksvollen 
Fachwerkbauten, dem imposanten Dom St. Peter mit 
Domschatz und dem Museum Hochzeitshaus. Ludwig 
Emil Grimm, Zeichner der Romantik, porträtierte das 
mittelalterliche Fritzlar.
Tel. 05622 988643  www.fritzlar.de

Fürstenberg – Porzellanmanufaktur
MUSEUM SCHLOSS FÜRSTENBERG: Sehen. Erleben. 
Begreifen. – In einer märchenhaften Porzellan-Zeitreise 
werden drei Jahrhunderte Porzellangeschichte lebendig. 
Das Schlossensemble mit Museum, Besucherwerkstatt, 
Manufaktur Werksverkauf und Schlossgastronomie ist 
ein märchengleiches Aus� ugsziel.
Tel. 05271 401178  www.fuerstenberg-schloss.com

Gelnhausen
Gegründet von Friedrich I. Barbarossa, Geburtsstadt des 
Barockdichters Grimmelshausen und von Philipp Reis 
(Er� nder des Telefons). Grimmelshausen-Welt und Be-
gehbares Ohr im Museum am Obermarkt. Märchenhafte, 
interaktive Stadtrallyes „Gelnhausen Go“. Kaiserpfalz. 
Historische Erlebnisführungen. 
Tel. 06051 830300   www.gelnhausen.de

Geo-Naturpark Frau-Holle-Land
Wandern mit Qualitätsgarantie, Rad- und Kanufahren 
in der abwechslungs- und artenreichen Landschaft des 
Geo-Naturparks zwischen Werratal, Grünem Band und 
Kaufunger Wald. Zu Gast an den authentischen Sagenor-
ten der Frau Holle auf und um den Hohen Meißner.
Tel. 05657 64499-0
www.naturparkfrauholle.land

Göttingen
An der berühmten Georg-August-Universität arbeiteten 
die Brüder Grimm von 1829 - 1837 als Bibliothekare und 
Professoren. Historische Altstadt, Marktbrunnen mit dem 
Wahrzeichen der Stadt, dem „Gänseliesel“.  Studenten 
machten es zum meistgeküssten Mädchen der Welt. 
Tel. 0551 499800
www.goettingen-tourismus.de

Grebenhain
Im Vogelsberg, dem Vulkan voller Vergnügen und
Sagen aus dem Naturpark Hoher Vogelsberg. Hier fand 
der  „Vogelsberg“ seinen Namen und der Teufel trieb hier 
einst sein Unwesen.
Tel. 06644 96270
www.grebenhain.de

Grebenstein
Stadt der Türme, Fachwerk 
und mehr…
Tel. 05674 705-0 
www.grebenstein.de

Gudensberg
Kultur- und Fachwerkstadt mit Märchenbühne, histori-
scher Altstadt, Ruine Obernburg auf dem Schlossberg 
und zahlreichen sagenhaften Angeboten, wie dem 
Märchenfest oder dem Gudensberger Schmeckefuchs.
Tel. 05603 9330
www.gudensberg.de

Hameln
Historische Altstadt, Rattenfänger-Freilichtspiele, Ratten-
fänger Musical  „RATS“, Stadtführung mit dem Rattenfän-
ger, Museum mit Mechanischem Rattenfänger-Theater, 
Rattenfänger-Figuren und -Glockenspiel am Hochzeits-
haus, Schi� fahrten, Schloss Hämelschenburg in der Nähe. 
Tel. 05151 957823
www.hameln.de

Hanau
Geburtsstadt der Brüder Grimm, Nationaldenkmal der 
Brüder Grimm auf dem Marktplatz, Brüder Grimm Fest-
spiele im überdachten Amphitheater, Brüder Grimm-Füh-
rung, Schloss Philippsruhe mit GrimmsMärchenReich für 
Kinder und Familien, Hessisches Puppen- und Spielzeug-
museum, Hanauer Märchenpfad durch die Innenstadt.
Tel. 06181 295739  www.hanau.de

Hann. Münden
Schönste Fachwerkstadt des Weserberglandes 
mit mehr als 700 Fachwerkhäusern aus sechs 
Jahrhunderten. Hier tre� en sich Fulda, Werra 
und Weser, und hier praktiziert auch heute noch 
der berühmt-berüchtigte Doktor Eisenbart.
Tel. 05541 75-313 und -343
www.hann.muenden-erlebnisregion.de

Heilbad Heiligenstadt
Kur- und Wohlfühlstadt in der grünen Mitte Deutsch-
lands mit beeindruckender Geschichte. Hier trafen sich 
die Brüder Grimm vor Beginn der Arbeiten am Deutschen 
Wörterbuch. Historische Altstadt, Märchenpark mit 
kleinem Gradierwerk, Eichsfeldmuseum, Literatur-
museum  „Theodor Storm“, Wanderregion.
Tel. 03606 677-903  www.heilbad-heiligenstadt.de

Helsa
Historisches Fachwerkdorf, Wanderregion GrimmSteig.
Tel. 05605 80080
www.gemeinde-helsa.de

Herbstein
Hessens höchste Heilquelle im Naturpark Hoher 
Vogelsberg, historisch-herzlich-heilsam. Fastnachts- und 
STATT-Museum mit traditionellem Springerzug/unter-
irdisches Gewölbe mit begehbarer Stadtmauer.
Tel. 06643 960019
www.herbstein.de

Hessisch Lichtenau
Tor zum Frau Holle Land, wo die Märchen, Mythen und 
Sagen rund um Frau Holle noch lebendig sind. Fachwerk-
städtchen am Fuße des Hohen Meißners. Frau Holle-Park 
mit Rundweg, der an 12 Stationen sowohl die Sagen- als 
auch die Märchengestalt in Verbindung mit der Historie 
zeigt. Frau Holle-Museum: Holleum.
Tel. 05602 807-180 oder -114  www.hessisch-lichtenau.de

Hessisch Oldendorf
Begeben Sie sich auf die Spuren des Baxmanns und der 
wechselvollen Geschichte der niedersächsischen Stadt. 
Aus� ugziele: Deutschlands nördlichste Tropfsteinhöhle 
„Schillat-Höhle“ mit natour.NAH.zentrum, 955 gegründe-
tes Stift Fischbeck, sagenumwobenes Naturschutzgebiet
rund um den „Hohenstein“.
Tel. 05751 403980  www.westliches-weserbergland.de

Höxter
Die lebendige Einkaufs- und Fachwerkstadt an der Weser 
bietet beste Übernachtungsmöglichkeiten und kurze 
Wege für Entdeckungstouren in die Region. Direkt vor 
den Toren der Stadt und ebenfalls am Weser-Radweg 
be� ndet sich die Welterbestätte Corvey.
Tel. 05271 9634242
www.hoexter-tourismus.de

Hofgeismar
Fachwerkbunte Stadt im märchenhaften Naturpark 
Reinhardswald und im Reich von Dornröschen mit dem 
sehenswerten Dornröschenschloss Sababurg, wo Sie 
Dornröschen & Prinz live erleben können, Tierpark 
Sababurg mit Tierparkmuseum, sagenhafter Urwald 
Sababurg, beliebte Würfelturmsage etc.
Tel. 05671 999-222  www.reinhardswald.de

Holzminden
Die Stadt der Düfte und Aromen mit Ihren duftenden 
Erlebnissen: Duftender Stadtrundgang, Duft- und 
Aromenseminare, märchenhafte Raumdüfte und dem 
zauberhaften Mariechen.
Tel. 05531 992960
www.stadtmarketing-holzminden.de

Homberg (Efze)
Märchenhaftes Fachwerkensemble mit Marienkirche,  
„Brüderchen und Schwesterchen Brunnen“ am
Marktplatz und der Burgruine  „Hohenburg“.
Tel. 05681 939161
www.homberg-efze.de

Hoya/Weser
Die Zwergensage zu Hoya. Als heutiges Zeitzeugnis zeigt 
sich auf der östlichen Weserseite das ehemalige Grafen-
schloss, in welchem einst die Zwerge dem Grafen ein 
Angebot machten, welches er nicht ablehnen konnte…
Kleinod mit historischem Charakter, kulturellem Angebot 
und attraktiven Freizeitmöglichkeiten.
Tel. 04251 815-47  www.grafschaft-hoya.de

Rehburg-Loccum
5 Orte mit Märchen und Sagen. In Bad Rehburg wandern 
Sie auf den historischen Promenaden und dem Brüder 
Grimm Märchenweg mit sagenhaften Ausblicken auf 
das Steinhuder Meer. Sehenswert: Zisterzienser Kloster 
Loccum, Dino-Park Münchehagen, historische Kuranlage 
Romantik Bad Rehburg.
Tel. 05037 3000-60  www.rehburg-loccum-tourismus.de

Rotenburg an der Fulda
Fachwerkbunte Stadt. Historische Altstadt mit 
Stadtmauer, Wehrtürmen und Landgrafenschloss, 
Bronzeskulpturenpfad, Phantasiefestival „Annotopia“.
Tel. 06623 5555
www.rotenburg-erleben.de

Rotkäppchenland
In der Region Schwalm-Knüll � ndet man originale Trach-
tengruppen mit Rotkäppchen in bunter Schwälmer-
Tracht, die noch heute an die Märchen� gur der Brüder 
Grimm erinnern. Besuchen Sie den Wolf im Wildpark 
Knüll oder Rotkäppchen im Märchenhaus Neukirchen.
Tel. 06691 207407
www.rotkaeppchenland.de

Sababurg
Das „Dornröschenschloss Sababurg“ ist wegen umfang-
reicher Sanierungsarbeiten weitgehend geschlossen. 
Zu ausgewählten Terminen ist das Außengelände des
beliebten Aus� ugsziels zugänglich. Infos zu Ö� nungs-
zeiten und Veranstaltungsprogramm:
Tel. 05671 999-222
www.erlebnis-sababurg.de

Schauenburg
Inmitten der Natur und umkreist von einer Basaltkuppen-
Landschaft. Zwischen märchenhaften Burgen und Ruinen. 
Als Wahrzeichen die Burgruine Schauenburg. Idyllischer 
Freizeitsee im Ortsteil Martinhagen. Durchquert vom 
historischen Hessencourrier. Die Märchenwache als Ehren-
denkmal an die Märchenbeiträger der Brüder.
Tel. 05601 93250  www.gemeinde-schauenburg.de

Schieder-Schwalenberg
Pittoreskes Fachwerk- und Künstlerstädtchen am 
Fuße einer Burg mit fantastischer Fernsicht, Mythos 
Stadtwasser – läuft hier das Wasser bergauf? Zauber-
hafte Familien-Erlebniswanderung, Kreativurlaub, 
Kultur Schloss Schieder, Abenteuer Schiedersee.
Tel. 05284 94373794
www.schieder-schwalenberg.de

Schwalmstadt
Märchenhaftes Fachwerkensemble im Rotkäppchenland 
mit Märchen� guren, Museum der Schwalm mit farben-
froher Schwälmer Tracht – sie inspirierte die Brüder 
Grimm hier, u. a. das „Rotkäppchen-Märchen“ 
aufzuschreiben. Kon� rmationsstadt Schwalmstadt 
nennt sich der „Geburtsort der Kon� rmation“ seit 2017.
Tel. 06691 207-400  www.rotkaeppchenland.de

Steinau an der Straße
Museum Brüder Grimm-Haus: authentische
Wohnstätte der Brüder Grimm. VirtualReality-Führung: 
GrimmZeit, Märchenstadtführungen, Märchenbrunnen, 
Steinauer Puppenspieltage, Märchensonntag, Museum 
Steinau, Schloss Steinau, THEATRIUM Steinau, Erlebnis-
park, Kletterwald, Teufelshöhle, Ardeas Seenwelt. 
Tel. 06663 97388  www.steinau.de

Trendelburg
Die fachwerkbunte Märchenstadt. Märchenlaternen und 
Geschichtenerzähler zwischen Burg und Rathaus. Legen-
de vom See der Riesin Trendula. Burg Trendelburg mit 
Rapunzel Turm und sagenhaftem Hochzeitsambiente.
Tel. 05675 7499-0
www.trendelburg.de

Verden/Aller
Bekannt als Reiterstadt, Domstadt und Stadt an der Aller. 
Entdecken Sie den Steinernen Mann, die Verdener Dünen, 
den „Ritter Rost - Magic Park“ und Seeräuber Klaus Störte-
beker, gerne auch bei einer märchenhaften Stadtführung.
Tel. 04231 12345
www.verden.de

Waldeck
Die märchenhafte Berg- & Fachwerkstadt mit „Schloss 
Waldeck“ und der Sage vom Wichtelkönig Eck, dem
mächtigen Herrscher der Ederzwerge, Inbegri�  
und Wahrzeichen der Stadt Waldeck und des
Waldecker Landes. Urlaubsattraktion Edersee, 
einer der größten Stauseen Europas.
Tel. 05623 973782  www.waldeck.de

Wesertal
Auf den Spuren des Gestiefelten Katers, Tapferen
Schneiderleins und Schneewittchens, die liebevoll 
gestalteten Fachwerkdörfer inmitten einer märchen-
haften Fluss- und Waldlandschaft entdecken. Freilicht-
museum Mühlenplatz. Klosterkirche Lippoldsberg.
Tel. 05572 9373-0
www.gemeinde-wesertal.de

Wiedensahl
Geburtsort von Wilhelm Busch. Tauchen Sie ein in die 
Bildergeschichten, Bücher und Gemälde des Künstlers 
im Geburtshaus mit Bibliothek sowie im Museum im 
alten Pfarrhaus.
Tel. 05726 388
www.wilhelm-busch-land.de

Willingshausen
Älteste Malerkolonie Europas
im Rotkäppchenland.
Tel. 06697 1418
www.malerkolonie.de
www.willingshausen.de

Witzenhausen
Berühmt für seine Universität und umgeben von über 
100.000 Kirschbäumen, gastierte bereits Jacob Grimm 
in der Stadt an der Werra, durch die der Werratal-Rad-
weg führt. Ein Besuch lohnt speziell zur Kirschblütenzeit, 
wenn das Schloss Berlepsch und Burg Ludwigstein von 
einem weißen Meer aus Blüten umgeben sind.
Tel. 05542 6001-0  www.kirschenland.de

Wolfhagen
Historische Fachwerkstadt im Märchenland der Brüder 
Grimm. Stadtmärchen: „Der Wolf und die sieben Geiß-
lein“, dargestellt am „Märchenbrunnen“ auf dem Markt-
platz und in „Grimms Märchenkeller“ im Alten Rathaus. 
Wolfhagen gehört zu den Städten, in denen Märchen, 
Sagen und Legenden zu Hause sind. 
Tel. 05692 6020  www.wolfhagen.de

Weitere Mitgliedsregionen
Landkreis Kassel 
www.landkreiskassel.de

Schwalm-Eder-Kreis 
www.schwalm-eder-kreis.de

Kalletal
Die aus 16 Ortschaften bestehende und im Teutoburger 
Wald gelegene Naturpark-Kommune Kalletal bietet 
wunderschöne Wanderwege mit sagenhaften Aus-
blicken und tolle Radwege wie die „Alternativroute 
Weserradweg“, Naturschutzgebiete, Baudenkmäler, 
Windmühlen und vieles Sehenswerte mehr.
Tel.: 05264 644-130  www.kalletal.de

Kassel
Hauptstadt der Deutschen Märchenstraße. Als Jacob 
und Wilhelm Grimm zu Beginn des 19. Jahrhunderts 
in Kassel die Kinder- und Hausmärchen sammelten, 
konnten sie nicht ahnen, damit den Grundstein für 
einen der bedeutendsten deutschen Beiträge zur 
Weltliteratur gelegt zu haben. 
Die GRIMMWELT Kassel widmet sich auf inspirierende 
Weise dem Wirken der Brüder Grimm und zeigt u. a. 
die originalen Handexemplare der Märchen, die zum 
Weltdokumentenerbe der UNESCO gehören. 
Einen unvergleichlichen und authentischen Eindruck 
in die Epoche des 18. und 19. Jh. gibt der Bergpark Wil-
helmshöhe (UNESCO Weltkulturerbe) mit den beeindru-
ckenden Wasserspielen, dem Herkules als Wahrzeichen 
Kassels und der märchenhaften Löwenburg.
Tel. 0561 707707
www.kassel.de/gaeste

Kaufungen
Moderne Gemeinde mit über 1000-jähriger Geschichte. 
Eingebettet im Tal der Losse, umgeben von Wiesen 
und Wäldern. Historische Stiftskirche und Stiftsareal, 
malerische Altortskerne, Regionalmuseum „Alte Schule“, 
Bergwerkmuseum Rossgang, Hessisches Ziegeleimu-
seum und Sinnesgänge.
Tel. 05605 802-0  www.kaufungen.eu

Knüllwald
Gemeinde Knüllwald mitten im Rotkäppchenland mit 
Wolf und Bär im Wildpark Knüll. Erkunden Sie Premium-
wanderwege wie die „Lochbachklamm“, den „Hutewald“ 
oder den „Schlossbrunnenweg“ oder nutzen Sie die 
Gelegenheit, die märchenhaften Sehenswürdigkeiten 
des Knüllgebirges bei einer Motorradtour zu besichtigen.
Tel. 05681 930808  www.knuelltouristik.de

Lahntal
Otto-Ubbelohde-Haus, Atelier des Malers und
Illustrators der Märchen der Brüder Grimm.
Tel. 06420 82300
www.lahntal.de

Lügde
Entdecken Sie die Stadt der Osterräder, spazieren Sie 
durch den historischen Stadtkern entlang der Stadt-
mauer und erkunden Sie die Natur auf mystischen Rad- 
und Wanderwegen. Auf dem märchenhaften Köterberg 
lässt sich die wunderschöne Aussicht auf das Weser-
bergland und den Teutoburger Wald genießen.
Tel. 05281 770870  www.luegde.de

Mackenrode
Märchenpark am Herkuleswanderweg in der Eichsfelder 
Schweiz gelegen. Schönste Dorfkirche des Eichsfeldes. 
Ortsteile gehörten bis 1945 zu Hessen.
Tel.: 036087 90601
www.vg-uder.de

Marburg
In der charmanten Universitätsstadt begannen die Brü-
der Grimm mit der Erforschung der Volksliteratur und 
schlossen sich dem Kreis der Romantiker an. Heute ver-
bindet der einzigartige Grimm-Dich-Pfad das Ensemble 
von Landgrafenschloss, historischer Oberstadt mit 
Marktplatz und Elisabethkirche.
Tel. 06421 99120  www.marburg-tourismus.de

Melsungen
Lohnt sich! Historische Fachwerkaltstadt, 
berühmtes Rathaus, Heimat der „Bartenwetzer“.
Tel. 05661 928989-0
www.melsungen.de
www.melsunger-land.de

Morschen
Inmitten von Altmorschen liegt, aus einem Dorn-
röschenschlaf zu neuem Glanz erweckt, das Kloster 
Haydau. Eindrucksvoll ruht das Kloster bereits seit dem 
13. Jh. in der Gemeinde. Wirkungsstätte der 
Märchen� gur „Gertrud von Haydau“.
Tel. 05664 9494-0
www.morschen.de

Neukirchen
Märchenhaus mit zum Teil über 150 Jahre alten Expo-
naten. Zu den Ö� nungszeiten der Touristinfo kann das 
Märchenhaus als Museum besichtigt werden. Wunder-
same Reise in die Welt der Märchen zu festen Terminen 
oder nach entsprechender Buchung. Märchensymbole
in der Fachwerkinnenstadt.
Tel. 06694 911350  www.neukirchen.de

Niedenstein
Luftkurort mit märchenhaftem Ausblick vom
Hessenturm und dem Chattenpfad - Sagen und 
Legenden rund um Niedenstein. Niedenstein ist 
Märchenpate von König Drosselbart.
Tel. 05624 99930
www.niedenstein.de

Nienburg/Weser
Fachwerk und Weserrenaissance – entdecken Sie die 
historische Altstadt auf der Nienburger Bärenspur. Tipp: 
Europas schönster Wochenmarkt, Spargelmuseum, 
Regionalmuseum Nienburg, Polizeimuseum, Weser-
Radweg, Weserschi� fahrten, Nachtwächterrundgänge, 
Stadtführung: „Märchen, Sagen & Legenden“.
Tel. 05021 91763-0  www.mittelweser-tourismus.de

Nieste
Märchenhafte Wanderregion am GrimmSteig 
mit der märchenhaften Königs-Alm.
Tel. 05605 944120
www.nieste.de
www.grimmsteig-erlebnisregion.de

Polle
Aschenputtelspiel an jedem 3. Sonntag in den Monaten 
Mai bis September auf der Freilichtbühne Burg Polle, 
Aschenputtelzimmer im Haus des Gastes, Aschenputtel-
weg rund um die Burg. Regelmäßig Theaterau� üh-
rungen auf der Freilichtbühne für Kinder und 
Erwachsene.
Tel. 05535 411  www.polle-weser.de

Rauschenberg
Historische Altstadt, Ausgangspunkt des 2,5 km langen 
„WanderMärchenWegs“. Märchenwald für Jung und Alt, 
Burgwald-Märchen-Marathon für Sportliche, Näh- und 
Märchenstube für gemütliche Stunden. Märchenhafter 
Spaß in der Natur für die ganze Familie. Lassen Sie sich 
von unseren Sagen und Legenden verzaubern.
Tel.: 06425 9239-0  www.rauschenberg.de

„Brüderchen und Schwesterchen Brunnen“ am

Reinhardswald und im Reich von Dornröschen mit dem Reinhardswald und im Reich von Dornröschen mit dem 
sehenswerten Dornröschenschloss Sababurg, wo Sie sehenswerten Dornröschenschloss Sababurg, wo Sie 
Dornröschen & Prinz live erleben können, Tierpark Dornröschen & Prinz live erleben können, Tierpark 
Sababurg mit Tierparkmuseum, sagenhafter Urwald Sababurg mit Tierparkmuseum, sagenhafter Urwald 

Illustrators der Märchen der Brüder Grimm.

berühmtes Rathaus, Heimat der „Bartenwetzer“.

13. Jh. in der Gemeinde. Wirkungsstätte der 
Märchen� gur „Gertrud von Haydau“.




